
27.2./ 19:00 Uhr 
 

 
 

JUBILÄUMS-HAFENREVUE  
Die Berliner Literaturszene zu Gast am Wannsee mit literarischen Programmen und Musik 

 
Berlins Literaturszene ist bunt! Einen Überblick gibt u. a. das Portal Literaturport.de. Schon zum 5. 
Mal hat dieser nun bereits seit 14 Jahren existierende Literaturhafen im Internet die Berliner 
Literaturveranstalter·innen eingeladen, gemeinsam im LCB einen Abend zu gestalten. Und so 
präsentieren sich heute in gewohnter Weise 21 Veranstalter·innen in jeweils 15minütigen, 
selbstgestalteten Slots auf drei verschieden Bühnen parallel. Es sind 21 von 90 Literaturorten, die 
regelmäßig ihre Termine in den Online-Kalender einspeisen. Zum ersten Mal bei der Revue dabei sind 
die Literatunten – die Veranstalter·innen des monatlichen queeReads in der Amerika- 
Gedenkbibliothek, das Literaturforum im Brecht-Haus, das Felleshus der Nordischen Botschaften, das 
Buchlokal aus Pankow, das 2017 gegründete Friedrichshainer Ringtheater sowie die Autoreninitiative 
lauter niemand. Durch den Abend führen Aurélie Maurin, Claudia Schütze und Thomas Böhm. Des 
Weiteren: Roman Yusipey am Akkordeon, Henna-Tattoos von Christin Lohmann/Art & Illustration, 
Feuerschale, Essensverkauf und Linie Aquavit an der Hafenbar.  

 
Mitwirkende Literaturveranstalter*innen: 

ACUD MACHT NEU, Berliner Literarische Aktion, Berliner Ringtheater, Buchhandlung Montag, 
BrotfabrikLiteratur, Buchhändlerkeller, Buchlokal, Der Literarische Salon Britta Gansebohm, Felleshus 
- Nordische Botschaften, Haus für Poesie, Kiezpoeten, Konzept*Feuerpudel, KOOK, lauter niemand, 
Latinale, Literatunten, Literaturforum im Brecht-Haus, Literaturhaus Berlin, RaumErweiterungsHalle 

(REH), Stadtbibliothek Marzahn-Hellersdorf, Stiftung Brandenburger Tor/ Allianz Kulturstiftung 
 

Auf den Bühnen: 
Ali Abdollahi, Rüdiger Alms, Caroline Armand, Josepha Conrad, Sofie Backman, Eric Bauer, Johannes 

Bellermann, Timo Berger, Karen Byk, D.A., Lukas Dubro, Beatrice Faßbender, Britta Gansebohm, 
Katharina Gatzke, Philipp Gärtner, Ulf Geyersbach, Alexander Graeff, Thomas Gralla, Annekatrin 

Grimm, Annett Gröschner, Alexander Gumz, Axel Haase, Rasha Habbal, Marie Hellsén, Thalia Hertel, 
Christian Hippe, Jördis Hirsch, Clemens Kuhnert, Tim Jacob, Martin Jankowski, Joanne Johnston, Noor 

Kanj, Marcel Kröner, Christiane Lange, Alexander Lehnert, Lisa-Maria Olszakiewicz, Malte Persson, 
Marie Louise Radzunat, sara reichelt, Felipe Sáez Riquelme, Samson, Clemens Schittko, Eric 

Schumacher, Gelareh Shahpar, Bianca Sprotte, Anna Staffel, Volker Surmann, Katrin Thomanek, 
Daniela Weiß, Florian Werner, Lars Werner, Christoph Willmitzer, Norbert Zähringer sowie ein 

Überraschungsgast 
 

 



Bühne Veranstaltungssaal 

 

 
19:00 – 19:40 Eröffnung & Roman Yusipey am Akkordeon 

 
 

 
19:45 - 20:00 Uhr   Latinale:  Speeddating für die Latinale mit Timo Berger. Zwei junge Dichter·innen 
stellen sich vor: die Schriftstellerin, Kulturmanagerin und Historikerin Karen Byk aus Argentinien und 
der Anthropologe, Dichter und Performer Felipe Saez Riquelme aus Chile. Beide schreiben Berlin 
based und auf Spanisch. Ob wir sie auf der nächsten Ausgabe des lateinamerikanischen 
Poesiefestivals wiedersehen, darüber entscheiden Sie!  
                                                         
20:05 - 20:20 Uhr   Buchhandlung Montag: Books and Images - eine Montague-Performance. 
Annekatrin Grimm und Daniela Weiß mit Gästen.  
 
20:25 - 20:40 Uhr   Stiftung Brandenburger Tor/ Allianz Kulturstiftung: Torschreiber am Pariser Platz: 
Die syrische Schriftstellerin Rasha Habbal (Stipendiatin 2018) liest einen ihrer neusten Prosa-Texte, in 
dem sie Formen der Macht und innere wie topografische Grenzen thematisiert. Das Stipendium 
Torschreiber am Pariser Platz wird von der Allianz Kulturstiftung und der Stiftung Brandenburger Tor 
in Verbindung mit dem LCB vergeben. Es fördert Schriftsteller·innen, die in Deutschland im Exil leben, 
weil sie in ihren Heimatländern bedroht oder verfolgt wurden. Mit Caroline Armand und Katrin 
Thomanek. 
 
20:45 - 21:00 Uhr   Konzept*Feuerpudel: Es wird ein Text eines anonymen Autors vorgelesen, dessen 
Urheber·in sich heimlich unters Publikum mischt. Während der Lesung illustriert ein·e Künstler·in 
live. Der Entstehungsprozess der Bilder wird dabei für alle sichtbar per Beamer an die Wand 
übertragen. Alexander Lehnert mit der Illustratorin Jördis Hirsch und einem Überraschungsgast. 
 
21:05 - 21:20 Uhr   Felleshus – Nordische Botschaften: Vorstellung des literarischen Programms mit 
den zahlreichen Lesungen, der Reihe Buch des Monats, dem nordischen Auftritt in Leipzig & dem 
Bücherflohmarkt im Frühjahr. Beatrice Faßbender im Gespräch mit Rüdiger Alms, Sofie Backman und 
Mari Hellsén. Malte Persson liest Gedichte. 
 
21:25 - 21:40 Uhr Buchlokal: Vorstellung einer vergangenen Veranstaltung mit einem performativen 
Vortrag über eine verlorene Stadt - Lost City. Der Autor Marcel Kröner wird mit seiner Partnerin 
Joanne Johnston, einen Text (deutsch/englisch) vortragen, der die Idee des epischen Erzählens 
aufgreift. In 24 Strophen wird ein Abriss des geteilten Berlins und der Umbau zu einer Metropole 
beschrieben, die sich als Hauptstadt der Berliner Republik versteht. Mit Thomas Gralla. 
 
21:45 - 22:00 Uhr   ACUT MACHT NEU: Eric Bauer vertont live Ne Zha, der Schutzgott von Jiang Bo, 
präsentiert von Acud Macht Neu und Kapsel, Zeitschrift für Science-Fiction aus China. Mit Lukas 
Dubro. 
 

 

  



Bühne Erkerraum 

 

 
19:45 - 20:00 Uhr   Stadtbibliothek Marzahn-Hellersdorf:  Ausbildungsplatz Bibliothek – was lernt 
man da eigentlich? Dass das Leben alles andere als langweilig ist und Bibliotheken ohne ihren 
dynamischen Nachwuchs vom Aussterben bedroht wären, davon berichten Mitarbeiterinnen der 
Marzahner Bezirkszentralbibliothek Mark Twain. Zwei davon sind Azubis, die nicht nur gerne lesen, 
sondern auch selbst schreiben. Einige ihrer Texte werden sie dem Publikum präsentieren. Mit 
Katharina Gatzke, Marie Louise Radzunat und Bianca Sprotte.                                     
 
20:05 - 20:20 Uhr   BrotfabrikLiteratur:  Seit 5 Jahren existiert in der Brotfabrik Berlin nunmehr die    
Sparte Literatur. Alexander Graeff, Autor und Programmverantwortlicher, kuratiert bewusst 
soziokulturell, gegenwartsbezogen und politisch engagiert. Heute gibt er einen Einblick in das 
aktuelle Programm sowie einen Ausblick auf neue Reihen und Projekte im Jahr 2020.                                        
 
20:25 - 20:40 Uhr   Kiezpoeten: Poetry Slam Showcase mit Samson und Lisa-Maria Olszakiewicz. 
 
20:45 - 21:00 Uhr   Literaturhaus Berlin: Christoph Willmitzer über "Hölderlins Geburtstagssause im 

Li- Be“. 

 

21:05 - 21:20 Uhr   Literatunten: Lesung eines queeren Textes von und durch sara reichelt - 
Vorstellungs-Pitch - und schließlich Lesung eines queeren Textes von und durch Volker Surmann. 
 
21:25 - 21:40 Uhr   Literaturforum im Brecht-Haus:  Kunst oder Wissenschaft? Historische Darstellung 
oder Fiktion mit Fußnoten? Christian Hippe spricht mit der Autorin Annett Gröschner über die 
Textform und Poetik der Biografie, der sich das Literaturforum im Brecht-Haus im Rahmen der 
Programmreihe Erzählte Zeit widmet. 
 
21:45 - 22:00 Uhr   KOOK: Josepha Conrad (Musik) und Alexander Gumz (Text): Gedichtvertonungen 

im Duett, sowie Eric Schumacher (Lyrik). 

 
 
                                                

  



Bühne 1. Etage (Büro Florian Höllerer) 

 

 
19:45 - 20:00 Uhr   Berliner Literarische Aktion: Martin Jankowski präsentiert den Lyriker Clemens 

Schittko mit neuesten Texten - stellvertretend für die vielstimmigen Literatursalons, die die BLA 

(neben vielen anderen Aktionen) in den verschiedensten Berliner Kiezen veranstalten.  

 

20:05 - 20:20 Uhr   lauter niemand: Anna Staffel und Clemens Kuhnert stellen das wöchentlich 

stattfindende Literaturlabor mit dem Beginn eines seiner typischen Lese- und Diskussionsabende mit 

Publikum vor. 

 

20:25 – 20:40 Uhr  Buchhändlerkeller: Vorstellung von Programm und Arbeit eines der ältesten Orte 

der Berliner Literaturszene durch Vorstandsmitglied Axel Haase, mit dabei Norbert Zähringer, der 

dort alle seine Romane vorgestellt hat, so auch den im Frühjahr 2019 bei Rowohlt erschienenen Wo 

wir waren. 

 

20:45 - 21:00 Uhr   RaumErweiterungsHalle (REH):  Florian Werner interviewt Ulf Geyersbach zu 

vergangenen und zukünftigen Themen im REH, auch über den Aspekt der Materialität von Büchern 

und über das Buch als Einrichtungsobjekt  wird gesprochen. Möbeldesigner Ulf Geyersbach hat auch 

ein paar besondere Bücher aus der REH-Bordbibliothek dabei und wird parallel in einer 

Miniperformance die sturmfeste Bordbibliothek bauen.  

 

21:05 - 21:20 Uhr   Der Literarische Salon Britta Gansebohm: Bereits 1995 gründete Britta 

Gansebohm diesen ersten öffentlichen Salon in Berlin, der all die Jahre überdauert hat. Heute erzählt 

sie über ihre Arbeit und Begegnungen mit vielen Autor·innen an wechselnden Orten. 

 

21:25 – 21:40 Uhr   Haus für Poesie  

Christiane Lange präsentiert zwei Writers-in-Exile: die Dichterin Noor Kanj, geboren in Suweida, 

Syrien, ist 2020 Fellow im Programm Weltoffenes Berlin. Und den Dichter und Übersetzer Ali 

Abdollahi, 1968 in Chorassân (Iran) geboren, der seit 2019 in Berlin lebt.  

 

21:45 - 22:00 Uhr   Berliner Ringtheater: Lesung des vom Kollektiv verfassten neuen Spielzeittextes 

Zukunftsangst-Kuscheltiere. Kurzvorstellung des Berliner Ringtheaters sowie Szenische Lesung des 

Stücks deutsche feiern von Lars Werner. Mit Johannes Bellermann, Philipp Gärtner, Thalia Hertel Tim 

Jacob, D.A., Gelareh Shahpar und Lars Werner.  

 

                                             

Und im Anschluss nochmal Roman Yusipey in der Hafenbar! 
 
 
 
 


